
Rosengarten Schlern Sky Marathon Tiers 13.07.2019

Schon bei der Anreise am Freitag nach Tiers ist Veronika vom Anblick der
bizarren Berge des Rosengarten überwältigt.Vorbildlich ist alles
organisiert,vom Starterpaket bis zum Shuttleservice von Tiers zum 3km
entfernten Start in St.Cyprian.

Nach einem kurzen Briefing( beide Strecken wurden wegen Unwetter
geändert) erfolgt der Start um 7 Uhr. Mit Veronika starten alle 500 TN
der kurzen 36 km Strecke mit 2000hm und der 45km Strecke mit 3000hm
gleichzeitig.

Von der breiten Wiese geht es gleich steil bergauf durch den
Wald,schnell gewinnen wir an Höhe und erreichen die Baumgrenze.Die
Versorgung an den Hütten ist reichlich und sehr gut. Mit erreichen der
Haniger Schwaige Hütte auf 1937m ragen direkt vor uns die Vajolet Türme
in den Himmel.Auf schmalen Steigen geht es abwechselnd runter und hinauf
um das Rosengartenmassiv,das Panorama ist gewaltig.

Der erste große Pass,der Cigoladepass muss überquert werden. In weitem
Bogen unter den gigantischen Felstürmen erreichen wir die Vajolethütte.
Es geht weiter durch Geröll und kleine Schneefelder zum höchsten Punkt
den Grassleitenpass ( 2600m). Dort blässt ein eiskalter Wind der
Wärmekleidung aus den Rucksack fordert. Hier,am Abhang zweigt die 45km
Strecke ab,musikalisch begleitet wurden wir von zwei Alphornbläser.

Für Veronika beginnt der Abstieg hinunter in das Tschamintal bis nach
Tiers( kurze Strecke 36 km).Der Blick hinunter wirkt wie ein riesiger
Mondkrater,rundum umschlossen von steilen hohen grauen Wänden.Es hilft
ja nicht, da muss Veronika durch,aber manches schaut wilder aus als es
ist. Die Musik begleitet Veronika durch die Geröllhalde mit
Schneefeldern,kurze Sprünge,Flanke über Fels,Handarbeit und weiter unten
sogar mit Drahtsicherung.

Im Abstieg erreicht man nun ein wunderbares Hochtal mit laufbaren
Abschnitten. Die Grasleitenhütte auf 2100m ist erreicht und es geht
weiter auf steilen Serpentinen abwärts. Die letzte VP, die
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Tschaminschwaige ist erreicht,von dort geht es auf einigen Metern
Asphalt und Schotterwegen an Bauernhäuser und Hotels vorbei, kurz vor
Tiers treffen beide Strecken wieder zusammen. Jeder wird begeistert
empfangen und es gibt ein tolles Sommerfest.

Veronika benötigte für die 36 km und  2200hm  6:48:28 und damit den 1.
Rang in der W3.
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